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Halle 24 Februar
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche

Quellenangabe ist verboten

Wir erfahren aus akademischen Kreisen Als vor
einiger Zeit die sogenannte deutsch nationale Bewegung in
studentischen Kreisen von Berlin und Leipzig ihren Aus
gang nahm fand dieselbe bekanntlich nicht in allen Kreisen
der Kommilitonen und Docenten die gleiche Sympathie
Indem man den idealen patriotischen Zielen der betreffen
den Vereine in allen nationalen Kreisen zustimmte konnte
sich besonders ein nicht unbeträchtlicher Theil der akademi
schen Lehrer der Befürchtung nicht entheben es möchte in
das durch überaus viele Korporationen schon hinlänglich
gespaltene deutsche Studeutenthum ein neuer Zwiespalt hin
eingetragen werden durch eine Vereinigung die eine nicht
geringe Zahl von Kommilitonen ihres Glaubens und ihrer
Abstammung wegen von sich fern hält In Berlin bildete
sich daher auf Anregung einiger hervorragender Professo
ren eine Vereinigung nicht ein Verein die auf dem neu
tralen Boden der Wissenschaft in bestimmten Perioden
Studenten jeder Fakultät und Religion welcher Korporation
sie auch sonst angehören mochten zusammenführen wollte
Diese freie wissenschaftliche Vereinigung wie sie
sich nannte hervorgegangen aus zehn Mitgliedern ist im
Laufe eines Jahres mächtig emporgeblüht An allen Uni
versitäten machen sich ähnliche Bestrebungen geltend die
übrigens nicht mit denen der Reformvereine zu verwechseln
sind Auch in hiesigen studentischen Kreisen findet die
friedliche Idee vielfachen Anklang und soll angeblich bereits
in den nächsten Tagen Se Magnificenz um Bestätigung
des Vereins ersucht werden Für Mitte des Monats Mai
ist ein Kongreß des deutschen Kartells der freien wissen
schaftlichen Vereinigung in Aussicht genommen werden

Die Finanz Kommission hielt gestern Nach
mittag auf dem Rathhause eine Sitzung ab in welcher
u A der Armenkassen Etat durchberathen und genehmigt
wurde Auch der Beleuchtungs Etat lag zur nochmaligen
Prüfung vor

Die städtische Baukommission verhandelte
in ihrer letzten Sitzung u A Eine Abänderung der be
reits festgesetzten Fluchtlinie am Mühlgraben sowie die
Festsetzung einer neuen Fluchtlinie von der Eremitage bis
zur Klausthorstraße wurde vorgeschlagen Der vorgelegte
Flnchtlinienregulirungsplan für die Fortsetzung der Fried
richstraße durch das Schaaf sche Grundstück nach der alten
Promenade sowie für die Gartengasse wurde acceptirt
Für die ganze Schimmelstraße wurde eine Fluchtlinie be
rathen und vorgeschlagen Heule Nachmittag 5 Uhr
findet eine Extrasitzung der städtischen Baukommission statt
Auf der Tagesordnung steht die Vorlage der Bebauungs
pläne

Wie wir erfahren wird höheren Orts beabsichtigt
das ganze Infanterie Regiment Nr 36 nach
Halle zu verlegen

Gestern besichtigte Herr Superintendent Schöll
ner aus Belgern a/Elbe die Subsellien und Mobi
lien in der Henriettenstraßenschule um event nach diesem
Muster auch die Einrichtungen für zwei in seiner Diöcese
zu erbauende Schulen in Vorschlag zu bringen

Gestern Nachmittag sand auf dem Rathshofe eine
Uebung der städtischen Feuerwehr unter dem Kom
mando des Herrn Feuerdirektor Zabel statt Die Mann
schaften die Baugewerks Kompagnie wie die Spritzen Kom
pagnie übten an 4 Spritzen jedoch ohne Wasser Sodann
wurden auf dem Petrikirchhofe die Feusrhähne und die
Schläuche des Stadttheaters eingehend auf ihre Dauerhaftig
keit und Leistungsfähigkeit geprüft Die Probe ist wie uns
versichert wurde zur Zufriedenheit ausgefallen Selbstver
ständlich hatte das Schauspiel eine Menge neugierigen Publi
kums herbeigelockt

Das Tödten der Hefenpilze durch die Hitze des
Destillationsprozesses wird vermieden in der Preßhefenfabri
kat,on Dieselbe basirt auf Anwendung der Filterpressen
wie solche auf der in Berlin stattfindenden Ausstellung für
Spiritus Industrie von A L G Dehne in vorzüglicher
Ausführung gebracht worden Die Preßhefenfabrikation son
dert die bei der Gährung entstandene lebendige Hefe noch
vor der Destillation von der Maische ab und entzieht ihr
durch mäßigen Druck c einen großen Theil ihres Wassers
wodurch sie dieselbe für einige Zeit wirksam erhält

Mit dem Verschwinden des großen länger als einen
Monat über Een raleuropa belegenen Lustdruckmaximum hat
sich eine Reihe von Depressionen gebildet welche von Nord
westen kommend ihre Wege thells nordöstlich theils südöst
lich nehmen und windiges veränderliches Wetter herbeifuhren
In Folge dessen findet auch ein unausgesetztes Schwanken
des Quecksilbers im Barometer statt Im Allgemeinen
ist dabei das Wetter mit Ausnahme des nordöstlich von
uns belegenen Gebiets wo Kälte herrscht warm gewesen
und die Temperatur in den letzten Tagen selbst in der Nacht
nur einmal wenig unter den Gefrierpunkt gesunken Da
wir uns dem Ende des Februar nähern so wird voraus
sichtlich auf größere Kälte wohl nicht mehr zu rechnen sein
dagegen werven die üblichen Schneeschauer und die verderb
lichen Nachtfröste nicht ausbleiben Die Sonne deren süd
liche Abweichung gegen Ende des Monats ungefähr 8 Grad
beträgt steigt immer höher und erwärmt die Erde kräftiger
Das Zwielicht beginnt jetzt gegen 5 der Tagesanfang
gegen 7 Uhr Morgens Am 24 nach 10 Uhr Abends
erstes Mondviertel und am 26 d Mts Mars in Konj
mit dem Monde Heute früh trübe j 3,8 R und
Das Barometer 337,7 par L verhält sich seit 24
Stunden ruhig

Der Preußische Beamten Verein hielt
gestern Abend im Cafs David seinen geselligen Unter
haltungsabend ab Vorträge aller Art auf der Zyther
im Gesang u s w ausgeführt von Mitgliedern unter
hielten die Anwesenden in angenehmer Weise

Beilage zum Halle fchen Tage

Der hier bestehende Germain Americain
Club beging den Geburtstag Washington s am 22 d M
in seinem Vereinslokale Restaurant zur Elsässer Ta
verne in festlicher Weise durch Reden Gesang c

Wie wir erfahren hat Herr Restaurateur Zech
das Döring sche früher Ursin sche Restaurant am Leipziger
thore übernommen und wird dasselbe vom 1 April er ab
auf eigene Rechnung sühren

Gestern Abend fand in den Räumen des Concert
hauses ein Ball veranstaltet von den Unteroffizieren
der 12 Kompagnie unserer Garnison start an welchem
sich auch viele Gäste von den übrigen Kompagnien betei
ligten so daß die Theilnahme an dem Balle eine sehr rege
zu nennen war Bis spät in die Morgenstunde hinein
dauerte das lustige Fest

Ist es schon nicht angenehm wenn uns beim Spa
zierengehen auf dem Trottoir hin und wieder Wasserreste
übergossener Blumen auf den Kopf träufeln so ist es un
streitig viel fataler wenn feste Gegenstände ihren Weg von
oben nach unten über unsern Kopf hin nehmen wie es einem
Schüler in diesen Tagen in der großen Ulrichstraße passirte
Er ging schnurstracks seines Weges am Nachmittage nach
Hause als ihm plötzlich aus dem oberen Stock eines Hauses
die große Scheere eines Zuschneiders auf den Kopf fiel uud
dann klirrend auf den Steinboden schlug Schlug die Schee
rengranate auch kein Loch in den Kopf so verhals sie doch
dem Schüler zu einer tüchtigen Brausche Hätte eine der
Scheerenspitzen den Kopf getroffen so wäre die Sache min

der gut abgelaufen und der Mann welcher alsbald aus dem
Hause kam und die Scheere holte ohne auch nur die kleinste
Entschuldiguugssormel über die Lippen zu bringen hätte
wahrscheinlich mit einem ganz anderen Gesicht dreingeschaut

Viel glücklicher als der vorerwähnte lief folgender lebens
gefährliche Fall ab desfen sich die älteren Herren der Salz
wirkerbrüderschaft recht wohl erinnern werden Die Zim
merung im hiesigen Soolbrunnen war tief unten schadhaft
geworden und bedürfte einer Ausbesserung Zwei Zimmerer
stiegen in die Tiefe und begannen ihr Reslaurationswerk
Geräthe c wurden ihnen mittelst eines Taues hinabgelassen
und heraufgewunden Nun war einer der Zimmerer zu
einer Arbeit eines besonders großen Beiles benöthigt Er
gab seinen Wunsch dem oben wartenden Gehilfen kund und
arbeitete dann ruhig weiter Während nun beide da unten
c ichr neben einander stehend ihre Arbeit verrichten saust
plötzlich etwas mit gewaltiger Wucht zwischen ihnen hindurch
und schlägt krachend in den Bretterboden ein auf dem sie
stehen Das scharfe Zimmermannsbeil war es welches oben
aus der lässig geschürzten Schleife des Seiles gefallen war
und dem Fallbeil einer Guillotine gleich ihr Lebm bedroht
halte durch Gottes Fügung war aber die Gefahr abgewen
det worden Daß alle Auslassungen und Kundgebungen des
höchsten Unwillens welche die beiden am Leben Bedrohten
energisch laut werden ließen dem oben Stehenden eine wahre
Sphärenmusik dünkten bedars wohl kaum der Bestätigung

Standesamt Halle Meldung vom 23 Februar
Aufgeboten Der Buchhalter F Häder kl Klaus

straße 1 und M Schröder kl Klausstr 3 Der Brauer
Ä Grießner Dessauerstr 2 und K Müggenheim Herren
straße 13 Der Schuhmacher K Bergmann Schmeer
straße 24 und A Berger Franckensplatz 1 Der Flei
scher E H Reiche Halle uno A M Hennig Schlettau

Der Bergmann I F Walburges und I Eh M Rei
mann Burg Oerner

Geboren Dem Buchhändler G Büchner eine T
Bernburgerstraße 29 Dem Musikus L Köcher ein S
Hanfsack 1 Dem Schlosser F Gandich ein S Harz 37

Dem Fabrikarbeiter A Mucke eine T Rathswecder 6
Dem Schlosser R Riedinger eine T Weingärten 17
Dem Müller W Scholz eine T Breitestraße 13

Dem Kellner G Hnth eine T Rannischestr 22 Zwei
unehel T Entbind Institut

Gestorben Der Hntmann Johann Gottfried Henze
62 I 10 M 4 T Emphisem Dienntz Des Schmied
R Deumer S Robert 2 M 26 T Atrophie Trödel 8

Des Glaser A Koch T Anna 8 M 27 T Eapillar
bronchitis Spitze 7s Pauline Weinberg 30 I 3 M
1 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus

Provinz und Nachbarstaaten
Leipzig 22 Februar In der heutigen Abend

versammlung der Stadtverordneten erfolgte die Mit
theilung daß der Rath beschlossen habe die Wahl eines
Oberbürgermeisters der Stadt Leipzig Mittwoch den
1 März vorzunehmen Die Stadtverordneten erklärten
ihr Einverständniß damit

Vermischtes
Die Köln Ztg bringt folgende Mittheilung aus

Berlin für welche wir ihr die Verantwortung überlassen
Es wird erzählt General Skobeless habe bei seinem

Aufenthalt in Berlin den ihm seit langer Zeit nahe befreun
deten berühmten russischen Maler Wereschagin besucht
dessen bei Kroll ausgestellte Gemälde so viel Aufsehen erregen

Die Freunde sind gewohnt sich gegen einander mit großer
Offenherzigkeit auszusprechen und so soll Wereschagin alsbald
gesagt haben Aber lieber Freund wie konntest Du ein
solcher Ochse sein Deine Petersburger Rede loszulassen
Worauf Skobeleff geantwortet haben soll Was willst Du
Was bleibt uns anders übrig Die Dinge sind in Rußland
so verfahren und so versumpft daß wir uns nur dadurch
aus der Patsche ziehen können daß wir einen auswärtigen
Krieg anfangen Auch daraus scheint hervorzugehen daß
General Skobeleff weniger ein Fanatiker ist als ein schlauer
Gast der den Fanatismus als Maske benutzt und für seine
Zwecke ausbeutet

Berlin Der Kaplan Dr Müll der bekanntlich am
12 Februar verhastet wurde hat sich nach seinem anfäng
lichen hartnäckigen Leugnen zu einem umfassenden Geständ
niß herbeigelassen

25 Februar 1883

Berlin Ein Verbrechen welches lebhaft an die
Thomas Affaire in Bremen erinnert ist von einem
hiesigen Agenten in Szene gesetzt worden In der Nacht
vom Dienstag zum Mittwoch brach im Güterschuppen der
Berlin Stettiner Bahn Feuer aus Am folgenden Morgen
wurde von den Bahnbeamten außerhalb des Schuppens ein
merkwürdiges ziemlich großes messingenes Uhrwerk mit
sehr starken Federn vorgefunden das ersichtlich vom Brand
geschwärzt und thei weise zerbogen war Kriminalkommis
sarius Rautenberg ermittelte daß die Kiste in welcher das
Feuer ausgebrochen uno deren Inhalt vollständig zerstört
war dem Agenten Bader Dresdnerstraße 54 wohnhaft
gehörte die Kiste nach Stettin aufgegeben war mit einem
deklarirten Inhalt angeblich bestehend aus Sammet Federn
und Pelzwaaren mit 8750 versichert die übrigen vom
Brand unbeschädigten Kollis waren alle mit nur geringen
Summen versichert Dieser höchst auffällige Umstand der
hohen Versicherung verbunden mit den übrigen Verdachts
momenten ließen keinen Zweifel darüber daß das vor dem
Schuppen gefundene Uhrwerk bei der in der Kiste stattge
habten Explosion aus derselben geschleudert worden und daß
das Uhrwerk dazu gedient hat die Explosion herbeizuführen
und so für den vernichteten Inhalt der Kiste die hohe
Versicherungssumme zu erlangen Bader von dem ferner
ermittelt wurde daß er in sehr schlechten und derangirten
Lermögensverhältnissen lebt wurde von dem Kriminalkom
missarius verhaftet Das Instrument ist nach der Angabe
von Sachverständigen eine sog amerikanische Uhr die
u Billardzwecken benutzt wird und 48 Stunden lang

läuft An diese irgendwo erlangte Uhr hat Bader ein zweites
Rad angefügt durch welches der Lauf der Uhr nach er
folgtem Aufziehen auf 12 Stunden beschränkt wurde An
diesem Rad befindet sich ein Stift der sobald er an eine
bestimmte Stelle gelangt eine Feder erfaßt durch welche
in demselben Augenblick die Explosion des damit verbun
denen Sprengstoffes bewirkt wird In dem Eomtoir des
Bader sind eine Anzahl von Zeichnungen derartiger Uhr
werke gefunden worden in welche nachträglich ein zweites
Rad gleichwie das oben erwähnte eingezeichnet worden
Die Beschränkung des Laufes der Uhr auf 12 Stunden
erfolgte offenbar zu dem Zwecke daß die Kiste vor resp
während der Bahnbeförderung explodire

Die Rettungsstation Jershoeft der Deutschen Gesell
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger meldet Am 23 Februar
von dem norwegischen Schooner Martin Luther
Kapitän Olsen gestrandet zwischen Bitte und Jershoeft
6 Personen gerettet durch den Raketen Apparat der Station
Jershoeft

Wien 22 Februar Aus dem Landesgerichte wird
der W A Z um 12 Uhr Vormittags gemeldet
Katharina Steiner ist bereits in Freiheit Der

Staatsanwalt und der Untersuchungsrichter haben sich auf
die Eingabe des Dr Neuda damit einverstanden erklärt
daß Katharina Steiner gegen Angelobung auf freien Fuß
gestellt werde Katharina Steiner hat bereits im Bureau
des Untersuchungsrichters das Protokoll unterzeichnet in
welchem sie angiebt daß sie bei ihrem Schwager dem
Trödler Leopold Schwitzer sechshaus Hauptstraße Nr 11
dessen Frau sich derzeit in Hast befindet Unterstand ge
nommen hat und gelobe diesen Wohnort nicht ohne Ge
nehmigung des Gerichtes zu verlassen Sie dankte dem
Untersuchungsrichter unter Thränen für sein wohlwollendes
Benehmen Hierauf wurde Katharina Steiner in die Ver
waltungskanzlei geführt wo ihr Schwager Leopold
Schwitzer sie erwartete und übernahm Die Freigelassene
wird vom Verein zur Unterstützung entlassener Sträflinge
einen namhaften Geldbetrag erhalten

Aus Rom 22 Februar wird der N Fr Pr
telegraphirt Gestern am letzten Karnevalstage führte die
barbarische Unsitte des Rennens der reiterlosen Pferde eine
noch ärgere Katastrophe als am ersten Tage herbei
Während des Lorso äsi Lardsri wurden dreizehn Personen
niedergerannt von denen eine todt blieb und sechs schwer
verwundet sind Das Unglück geschah grade unter dem
königlichen Balkon Der König besuchte später die Verwun
deten im Spital

Nachtrag
Berlin 23 Februar Bei den kaiserlichen Maje

stäten hat gestern Abend die erste der diesjährigen musika
lischen Donnerstags Soireen im königlichen Palais stattge
funden Zu dieser Abendunterhaltung waren circa 160 Ein
ladungen ergangen

Oberpräsident von Horn wird wie die K H Z
hört seine Amtsfunktionen bereits am 1 März niederlegen

Die Mittheilung daß der frühere Feldpropst
Namszanowski als Nachfolger des verstorbenen Weih
bischofs Jeschke zum Generalvikar des Bischofs v d Marwitz
zu Kulm defignirt sei wird als irrthümlich bezeichnet Viel
mehr soll ein Mitglied des Kulmer Domkapitels selbst hierbei
in Frage stehen

Der R Anz veröffentlicht das Gesetz betreffend
die Feststellung des Reichshaushaltsetats für das
Etatsjahr 1882/83 wonach der Etat in Einnahme und
Ausgabe auf 610 632 707 festgestellt ist

Auf Grund des Socialistengesetzes sind gestern Abend
14 Socialdemokraten aus der Hauptstadt ausgewiesen
worden

Die gestern auf Grund telegraphischer Meldung
mi tgetheilte Nachricht betreffs der Besetzung des Bischofs
stuhles in Osnabrück bestätigt die Germania durch
folgendes Schreiben vom 22 d M Gestern Abend traf
das päpstliche Breve hier ein welches die Ernennung unse
res Kapitularvikars Herrn Dr Bernhard Höting zum Bi
schof von Osnabrück notifizirt Das Schreiben hat den
Weg über die Münchener Nuntiatur zunächst nach Pader
born gemacht wo der Uditore Tarnassi noch weilt der be



kan tlich die Verhandlungen wegen Wiederbesetzung der er
ledigte bischöflichen Stühle von Paderborn und Osnabrück
vermittelte

Wien 23 Februar Telegr Der Zollausschuß des
Abgeordnetenhauses lehnte den Antrag Plener s ab über den
Entwurf betreffend die Finanzzölle zur Tagesordnung über
zugehen und nahm die Regierungsvorlage unverändert an

Petersburg 22 Februar Telegr Die gericht
lichen Verhandlungen in dem politischen Prozesse
gegen Trigonja Ssuchanoff und Genossen wurden gestern
Vormittag 11 Uhr eröffnet von den 21 Angeklagten nah
men nur 20 aus der Anklagebank Platz gegen den Ange
klagten Tetschinin ist wegen Geistesgestörtheit die Anklage
zurückgezogen Der Präsident eröffnete das Verhör mit
Fragen au die Angeklagten über ihr Alter ihren Glauben
und ihre Beschäftigung Die Angeklagten erheben zugleich
Protest gegen die Kompetenz des Gerichtshofs und begrün
den denselben damit daß da sie eines Verbrechens gegen die
Regierung angeklagt seien die Regierung hier aber als
interessirte Person auftrete dieses Gericht als ein Organ
derselben keineswegs über sie die Angeklagten Recht sprechen
könne ohne gegen die geltenden Gesetze zu verstoßen sie er
kennen vielmehr einzig und allein die Kompetenz eines aus

Vertretern des Volkes zusammengesetzten Gerichts an Die
Angeklagten verhalten sich unruhig geberden sich sehr frech
plaudern laut und viel mit einander und lachen sich gegen
seitig zu Der Präsident gebietet Ruhe und droht bei fort
gesetzter Ruhestörung die Schuldigen aus dem Saal zu ent
fernen Der Zutritt zu den Verhandlungen ist im Allge
meinen aufs Strengste untersagt Die Verbreitung und
Telegraphirung der Verhandlungen ist auf Grund des Cir
kulars des Ministers des Innern Grafen Jgnatiew während
der Dauer des Prozesses von der Zensur verboten

Paris 23 Februar Telegr Der Deputirte
de la Foffe richtete in der Deputirrenkammer die Inter
pellation über Egypten an die Regierung und spricht den
Wunsch aus daß zwischen Frankreich und der Pforte ein
Einvernehmen hergestellt werden möchte Ministerpräsident
Frehcinet erwidert er sei der Pforte gegenüber stets ent
gegenkommend und freundschaftlich gewesen und habe das
bei der griechischen Frage bewiesen in welcher er der ent
schiedene Freund der Pforte gewesen sei die eingetretene
Lösung der Frage sei das Werk des europäischen Concerts
gewesen Hiernächst erklärte der Ministerpräsident er werde
eine versöhnliche aber feste Politik befolgen Zugleich er
innert er an die Ereignisse in Egypten welche die Macht

in die Hände von höheren Offizieren und der Notabeln ge
legt hätten die unter dem Einfluß und unter der Gewalt
der Armee ständen es sei das eine Lage die ernste Folgen
nach sich ziehen könne England habe das eingesehen und
vorgeschlagen daß die europäischen Kabinette mit der Frage
befaßt werden möchten schon die Thatsache allein von dem
Vorhandensein eines Einvernehmens von ganz Europa sei
eine Garantie gege extreme Folgen Beifall Der fran
zösische diplomatische Agent in Kairo habe Auftrag die
präponderirende Stellung Frankreichs in Egypten aufrecht
zu erhalten und der neuen Regierung gegenüber deren
Tendenzen noch nicht bestimmt ausgesprochen seien große
Reserve zu beobachten Mit dem jetzigen Ministerium seien
keinerlei Abenteuer zu befürchten Die Besprechung war
damit geschlossen Das Journal osficiel veröffentlicht
die Ernennung des bisherigen Ministerresiventen in Tunis
Roustan zum Gesandten in Washington und die Ernen
nung des Präsekten des Departement Nord Cambon zum
Ministerresidenten in Tunis

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Der grotze Fortschritt
welcher von wissenschaftlicher Seite durch die Erkenntniß gemacht wurde daß die katarrhali
schen Erkrankungen der Luftwege auf einer Entzündung der Schleimhäute derselben beruhend
ebenso rasch gehoben werden können als es gelingt durch ein geeignetes antiphlogistisches und
antiphreüsches Mittel diese Entzündung zu beseitigen hat bekanntlich durch die Apotheker
W Voß schen Katarrhpillen über deren vorzügliche Zusammensetzung sich eine Reihe bedeu
tender Aerzte in anerkennendster Weise aussprechen praktische Anwendung gefunden Durch
dieselben wird der einfache Schnupfen innerhalb weniger Stunden beseitigt und Brust
Rachen und Kehlkopfkatarrhe mit den sie begleitenden Nebenumständen wie Husten Heiser
keit Auswurf Asthma sehr rasch gemildert und binnen einiger Tage ganz gehoben Eine
sehr interessante Broschüre über dieses neue Heilverfahren von vr msä Wittlinger in
Frankfurt a M versaßt ist gratis sowie die Pillen per Dose 1 in den unten
angegebenen Apotheken erhältlich Man achte darauf da bereits Nachahmungen existiren
die ächten W Voß schen Katarrhpillen welche auf der Blechdose den Frankfurter Adler mit
dem Namen des Apotheker W Voß und auf dem Verbandstreisen den Namenszug von
Dr möä Wittlinger tragen müssen zu erhalten Depöt der ächten W Voß schen Katarrh
pillen in den bekannten Apotheken in Halle Querfurt Wiehe K indelbrück

Oeffeutliche Zustellung
Der Kaufmann D Kurzweg zu Halle a/S vertreten durch den Justizrath von Ra

decke daselbst klagt wider die Erben der zu Wansleben verstorbenen Wittwe Lippold nämlich

1 den Gastwirth Franz Lippold zu Wansleben
2 den Oberkellner Gustav Lippold früher in Berlin jetzt in unbekannter Ab

wesenheit

3 den Oberkellner Wilhelm Lippold zu Mühlhausen
4 die verehelichte Mohr Rosine geb Lippold zu Langenberg
5 die minderjährige Marie Lippold
6 die minderjährige Clara Lippold

zu 5 u 6 vertreten durch ihren Vormund Handelsmann Schmidt zu Wansleben
wegen 29 50 H Restforderung für gelieferte Waaren und gegebenes Darlehn mit dem
Antrage auf kostenpflichtige Verurtheilung der Beklagten zur Zahlung von 29 50 H nebst
6 Prozent Verzugszinsen vom 1 Januar 1880 ab an den Kläger und ladet die Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreites vor das Königl Amtsgericht Abtheilung VI
zu Halle a/S Zimmer Nr 12 auf

den 25 April 1882 Vormittags 9 V Uhr
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung an den Mttbeklagten Oberkellner Gustav Lippold
wird dieser Auszug der Klage bekannt gemacht

Halle a/S den 11 Februar 1882 Heiligeustädt
Gerichtsschreiber des Königlichen Amt sgerichts

Ein Mädchen wird 1 März in Dienst ge

sucht gr Wallstraße 15
1 ord Mädchen gesucht Harz 11 il

Offene Stellen

Lehüings Gesuch
Ein junger Mann aus guter Familie findet

Stellung als Lehrling selbstgeschriebene
Offerten erbittet F A Schütz in Halle

Brüderstraße 2
I rlinZsstklIs in ein üott vetailZesod

ZK 0tk u I 7844 in ä Lx x ä L1
Ich suche für den 1 März eine ordent

liche zuverl Kinderfrau ohne Familienan
hang welche schon ähnliche Stellungen beklei

dete und gute Atteste hat Vorstell v 2 3
Frau Sophie Wegelin

Königsplatz 2
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen 18 bis

20 Jahr sofort gesucht Geiststraße 49
Ein junges ordentliches Mädchen

von außerhalb zum 1 März gesucht
Gülchenstraße 5 I

Geübte Mädcheu auf Hosen werden ge

sucht kl Ulrich straf e 8
3 4 junge Mädchen welche sich zum

Puppennähen eignen werden sofort gesucht
gr Steinstraße 67

Ein Mädchen von auswärts mit guten
Zeugnissen wird 1 April gesucht

Königstraße 25 ob erste Etage

r Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung
für einige Stunden Vormittags gesucht

Krausenstruße 3a Part

Ein ält gebild Fräulein mit sehr guten
Z sucht Stelle als Wirthschaften oder zur
Stütze der Hausfrau durch A Brieger

Köchinnen u Kindermädchen f seine Herr
schaften nach ausw finden St ält Köchinnen
u ordentl M m g Z suchen hier Stellen
durch A Brieger Kapellengasse 1

Köchin Haus Stuben u Kindermäd
chen erh bei höh L sof u 1 April St

Trödel 0

Offene Stellen für Kochmamsells
A Köchinnen Jungfern Stnb Kücheu
j Mädchen sür Rittergüter und Hotels in
Badeorte Mit Buch zu melden bei

I Frau gr Märlerstr I8
Ein junger Techniker

Zimmerer und Maurer sucht unter bescheide
nen Ansprüchen Stellung Offerten unter
H E in der Exped d Bl erbeten

Für ein kräftiges 1 tijähnges Mädchen wird
ein leichter Dienst bei einer anständigen Herr

schast gesucht Königstraße 20a
Gust Amthor ssn, als Vormund

Ein in der Küche erfahrenes Mädchen
sucht bei anst Herrschaft Stelle zum 1 April
Zu erfragen Leipzigers 62 2 Trp r

Beletage 7 Piecen mit Garcenpr zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

an Preßlers Berg Liebenauerslraße
Pfännerhöhen Ecke 1 Bentert

Blnmenstratze 13 ist die Beletage be
stehend aus 7 heizbaren und 6 Nebenpwcen

dazu Keller und Bodenräume per 1 April
oder später zu vermiethen durch

E Friedri ch Jägerplatz 13
2 Stuben 3 Kammern und Zubehör für

Rentiers oder einzelne Leute passend sind per
1 April preiswerth zu beziehen

Leipzigerstraße 54

Große Steinstraße 64
im Heilsron schen Hause

ist die 2te Etage vornheraus zum 1 April
oder 1 Juli zu vermiethen Näheres bei

Emil Salomou Leipzigerstraße 4
Herrschaft Wohnung mit Gartenbenutzung

zu vermiethen Karlstraße 32
Expedition im Waisenhaus

Friedrichstraße 23 ist die Par
terre Wohnung 3 Stuben mit

Zub zum 1 April zu vermiethen
Eine geräumige Wohnung sür 60 H eine

gr Stube zu 20 jährlich zum 1 April
an ordentliche Leute zu vermiethen

Ackerstraße 6

LogiS bestehend aus 4 St 2 K 1 K
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Rannischestraße 5

Gr Steinstr 10 St 2 K K 1 /4 verm
Kl Wohnung 22 H Brunoswarte 14

Möbl Stube m 3 eH gr Ulrichstr 30 II
Frdl möbl Stube Leipziger straße 44
Möbl Stube mit Bett sofort oder zum

l März zu vermiethen Zu erfragen
Parkstraße 1 im Laden

Anst chlafslelle m K Grasew eg b Stan ge
2 anst Schläfst m K Bechershof 10 II

Anst heizb Schlafstelle m K Schulberg 15
Anst Schlafstelle m K Bahnhofstr 6 S

Ein junger Kaufmann sucht 1 April mögl
Nähe des Leipziger Thurmes ein behagliches
sreundl ungenirtes möbUrtes Zimmer nebst
schlaskabinet Off H M 14800 an

nckot gr Ulrichstr 4 1
Ein junger lediger Geschäftsmann sucht per

1 März 1 möbl Zimmer p o 1 Et mit
besond Eingan u ohne Nebenthüren Off
unter P 4805 erbeten an

gr Märlerstratze 7
Möbl Z u K in d Nähe des Stadt

gymnas aus 6 Wochen gesucht Offerten un
ter F 10 in der E xped d Bl erbeten

Möbl Z u K Nähe des Marktes gesucht
Off unter P 100 an H Griife

Gesucht möbl Wohnung mögl Part bes
Eingang Off unter G S 167 befördern

Haasenstein H Vogler in Hall e a S
Wohnung von 36 40 z 1 April ge

sucht Off L E 16 Exped d Bl
2 Knaben von 10 13 I können in Ziehe

geb w Adr 103 Exped d Bl

Zum Waschen Färben uns Moderni
siren der

Strohhüte
empfiehlt sich

FA Leipzigerstr 14
Anfänger

eer Material und Vietuauenbranche erhalten
ein complettes Waarenlager schon für 50
an und aufwärts oer nur gangbarsten Waare
Engrospreise Näheres unter R R 100

postlagernd Halle a/S
Zum Setzen Repariren u Reinigen aller

Art Oefen empfiehlt sich
Schmalle Tö pfer Unt erberg 13

Eine ältere alleinst Dame wünscht eine
im gesetzten Alter stehende Dame bei sich auf

zunehmen Z ah unterW B Exp d Bl
Eine elegante Damen Masle

billig zu verleihen
Wo sagt die Exped d Bl
Zum 1 April sind 3000 Thlr auf gute

Hypothek auszuleihen Offerten u E H 17
in der Exped d Bl niederzulegen

7000 Thlr aus sichere Hyp zu 4 /g
gesucht Adr R 2 iu der Exped d Bl

Kescher urn herein

Montags und DonnersiagS Uebung

Buchdruäerei des Waisenhaus

NoilägF nsxt al/eiM o olook x n g
msstiuA vill ds dölä at tds

k sicksk2 ii2lör
kor tilg Mrxoss to lorm au euAlisd
Llud sverzs boäv vko takes au intsrsst
in it vill de villcloomö

Gtueralliersliiniilluilg
Die Mitglieder der II Schuhmacher

Begräbuitztasse werden hierdurch Montag
den 27 d M Nackm 4 Uhr in livlil s
Restaurant Königstr 5 recht zahlreich zu
erscheinen eingeladen

Tagesordnung
1 Legung der Jahresrechnung
2 Wahl eines Vorstehers
3 Ergänzungswahl der Prüfungskommission

Der Vorstand

Stadt Theater
Sonnabend den 25 Februar 1882

9 Vorstellung im 4 Abonnement

TrisZ im risäsn
Lustspiel in 5 Akten von G v Mofer und

F v Schönthan
Sonntag Zum 1 Male

Lustsp iel in 4 Akten von Hugo Bürger

Xeues Iksster
I MWMontag den 27 Februar Abends 8 Uhr

Woljlthätisikeits Vorstellung
zum Besten hiesiger armer Konfirmanden

Zur Aufführung gelangt

Original Volksstück von A L Arronge
Musik von Bial

Preise der Plätze Nummerirter Platz 75 H
nichtnummerirter 50

Billets sind vorher zu haben in den Cigar
renhandlungen der Herren Steinbrecher H
ZaSper und Neumann Auch können sel
bige am Abend an der Kasse gelöst werden

l M s
5 Rathhansgasse 5

Heute Sonnabend von früh an Pökel
U knochen Daselbst ist noch ein Ver
W einszimmer frei

Äliiicrs Brauerei
Sonnabend früh 0 Uhr

F E Müller

I

Serlmer MWer Mon
Heute Freitag

kssss Z Ü sst2 urg,t,ioi1
Heute Sonnabend

Sonntag früh Speckkuchen
Die Beleidigung gegen den Schankwirth

W Glässer Königstraße 16 nehme ich zu
rück weil er in seinem vollen Rechte war

E Schüle
W W WMWW W MMW W W

FamiUen Nachrichten
Heute früh wurde uns ein kräftiger Junge

geboren

Halle a/S den 24 Februar 1882
B Jaeobi und Frau

Bertha geb Kohlig
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